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Pfarrkirchen, am 10.01.2004 

 

Das Jahr 2003 war ein Jahr, auf das man mit Freude und Dankbarkeit zu-
rückblicken kann. Die vergangenen 12 Monate waren Gott sei Dank von 

keinen größeren Einsätzen geprägt. 

 

Die meisten Ausrückungen waren Wespeneinsätze, welche fast zur Gänze 

von den Kameraden AW Raimund Schmidhuber und AW Franz Waglhuber 
zur vollsten Zufriedenheit und ohne gröbere Stichverletzungen erledigt 

werden konnten. 

 

Der Zimmerbrand vom 21.09.2003 
konnte durch die hervorragende Vor-

information von HBM Huber Markus 

und der vorbildlichen Leitung von 

OBI Walter Zehetner und BI Stefan 
Köberling rasch eingedämmt und ge-

löscht werden. Ich möchte mich bei 

allen beteiligten Kameraden von Bad 

Hall und Rohr und bei meinen Kame-

raden für die Disziplin, die bei diesem 
Einsatz an den Tag gelegt wurde, 

recht herzlich bedanken. 

 

 
Leider kam nach der Floria-

nimesse in der Öffentlichkeit 

ein Gerücht auf, dass die Feu-

erwehr politisch „angehaucht“ 
sei. 

Nach Beratungen im Komman-

do entschlossen wir uns, einen 

offenen Brief in der Gemeinde 
Pfarrkirchen zu veröffentli-

chen. Diese Aktion erwies sich 

als die richtige Lösung, denn 

so rasch wie das Gerücht auf-

gekommen ist, so schnell ist 
es auch wieder verschwunden. 

 

Ich persönlich kann diese Anschuldigungen nicht nachvollziehen, denn in 

unseren Reihen ist es unser oberstes Gebot, folgendem Sprichwort nach-
zukommen: „GOTT ZUR EHR, DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR“. Innerhalb unserer 

Reihen kennen wir keinen Unterschied der Weltanschauung, Hautfarbe 

oder Religion!  

 

Worte des Kommandanten 
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Der August war ein Monat zweier erfreulichen 

Ereignisse. Andrea Wasserbauer & Hubert Derf-
linger / Bernadette Schatz und Stefan Köberling 

gaben im Beisein zahlreicher Kameraden einan-

der das Ja-Wort. Ich möchte hiermit auch die 

Gelegenheit nützen, mich bei den Paaren für 

die Einladungen zu bedanken und euch alles 
Gute für euren gemeinsamen Lebensweg zu 

wünschen! 

 

 
 

 

Bei den Polterabenden und Hochzeitstagen 

wurde bewiesen, das in unseren Reihen 
eine herzliche Freundschaft herrscht, die 

ein großes Geschenk für unsere Kamerad-

schaft ist. 

Diese Kameradschaft bereitet uns nicht 
nur große Freude, sondern ist auch unser 

Antrieb, uns selber weiterzubilden und 

damit eine schlagkräftige Einsatztruppe für 

unsere Heimatgemeinde zu sein!  

Ich wünsche mir für das kommende Jahr, 
diese Kameradschaft stets als unseren 

Wegbegleiter für unsere Zukunft zu sehen 

und zu pflegen.     

 
Abschließend danke ich jedem einzelnen Kameraden für seinen Einsatz 

und für seine Leistungen die für unsere Wehr  geleistet wurden! 

 

Alles Große in unserer Welt geschieht nur,  

weil jemand mehr tut, als er muss. 
 

Großer Dank gilt auch der Gemeinde und unserem Herrn Bürgermeister 

Herbert Plaimer für die gute Zusammenarbeit, die bestens funktioniert. 

Ich bedanke mich auch bei allen Vereinen, Institutionen, bei der Bevölke-
rung für ihre Unterstützung und ihr Vertrauen unserer Wehr gegenüber. 

 

Euer Kommandant 

HBI Gerhard Stanzinger 
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Wir gedenken aller verstorbenen Kameraden 
 

 

Heuer sind von uns gegangen 
 

Herr E-LM Mayrbäurl Johann 
 

Herr Alt-BGM Königsbauer Rudolf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Tod ist das Ende eines Lebens, aber 

nicht das Ende einer  

Verbindung, die im Gedanken des Über-

lebenden bleibt. 

Totengedenken 
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Protokoll zur 99. Vollversammlung am 25. Jänner 2003 

GH Lamplhub 
 
19:00 Uhr: Eröffnung und Begrüßung der Ehrengäste, Kameraden und Jugend durch 

den Kommandanten HBI Gerhard Stanzinger 
 

1.) Begrüßung: 
 
 Bürgermeister 
 Vizebürgermeister und Zivilschutzbeauftragter Franz Mayrhofer 
 Gemeindesekretär Kaip Franz 
 Kolonnenkommandant Oberndorfer, Rotes Kreuz 
 Kontrollinspektor Ferdinand Magele, Gendarmerie 
 Bezirksfeuerwehrkommandant Josef Edelmayr 

 Abschnittsfeuerwehrkommandant Georg Söllradl 
 Oberbrandinspektor Berger Bernhard 
 Ehrenhauptbrandinspektor Hiesmayr Robert 
 Ehrenamtswalter Breinesberger Josef, Maurerbaur Johann 
 Pater Wilhelm Hummer, der neue FF Kurat der FF Pfarrkirchen 
 

2.) Gedenkminute für verstorbene Feuerwehrkameraden 

 

3.) Protokoll und Chronik wurden nicht verlesen da im  Jahresbericht geschrieben 

 
AW Reinhold Schramm 

 
a) Bericht des Zugskommandanten BI Stefan Köberling (siehe Jahresbericht). 

 

b) Kassabericht von AW Paul Pfeiffer 
 
Wer die Kassabücher einsehen will, hat nach der Jahreshauptversammlung dazu Gele-
genheit 
 
Entlastung durch Kassaprüfung: 

 
Kassa ist in Ordnung geführt – einstimmige Entlastung 
Prüfer waren HFM Kecler Robert und BM Kögler Siegfried  
 
Die neuen Kassaprüfer sind E-HBI Hiesmayr Robert und  OFM Gegenhuber Robert 
 

c) Zeugwart 
 
Dank des Kassier an alle für die Unterstützung im letztem Jahr. Wünscht seinem Nachfol-
ger viel Glück und bedankt sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 
 

d) Jugendbericht durch Jugendbetreuer Peter Hartmann (siehe Jahresbericht) 

 

4.) Angelobung  
 Jugend: 

¶ Erbler Harald 
¶ Iraschek Christoph 

 99. Vollversammlung  
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Aktive: 
¶ Raab Thomas   

¶ Köberling Johannes 
¶ Hoflehner Markus 
¶ Pramhas Franz 

 
 

5.) Beförderungen: 
 
 Eder Franz vom HFM  zum LM 
 Hartmann Peter vom OFM zum HFM 
 Hiesmayr-Dorfer Herb. vom PFM zum FM 
 Hiesmayr Heinrich vom HBM zum LM 
 Hoflehner Markus vom JFM zum FM 
 Huber Markus vom OLM zum HBM 
 Jenzer Andreas jun. vom OFM zum HFM 
 Pfeiffer Paul vom AW zum LM 
 Pramhas Franz vom JFM zum PFM 

 Raab Thomas vom JFM zum FM 
 Köberling Johannes vom PFM zum FM 
 Lattner Erich vom FM zum OFM 
 Mitterbauer Christoph vom HBM zum BI 
 Mitterbauer Karl vom BI zum E-BI 
 Schramm Reinhold vom AW zum LM 
 Wolschlager Eduard vom OFM zum HFM 
 Zimmerberger David vom FM zum OFM 

 
 

6.) Ehrungen:  
25-jährige Verdienstmedaille  

 OBM Hiesmayr Robert jun. 
 HFM Kecler Robert 
 HBM Leibezeder Josef 

 
40-jährige Verdienstmedaille  

 EAW Breinesberger Josef 
 BM Derflinger Hubert sen. 

 
 
Für 35 Jahre bei der FF Pfarrkirchen wurde 
ausgezeichnet. Bild beim Bericht des L-Kdt. 

 
 BI Mitterbauer Karl 

ein Holzstrahlrohr wurde überreicht. 

 

Leistungsabzeichen in Bronze:   
Siehe Jahresbericht 
 

Landesleistungsabzeichen Jugend in Bronze: 
Siehe Jahresbericht 
 

Funkbewerb des Bezirkes in Bronze  
Siehe Jahresbericht 

 
 
 

7. Anliegen des Kommandanten 
 
Der Kommandant möchte sich das Engagement der FF Männer bedanken. Bedankt sich 

beim Kommando für die 5-jährige gute Zusammenarbeit. Zeigt die Leistungen auf, die in 
diesem Jahr bei den Einsätzen geleistet wurden, sei es beim Hochwasser oder beim 
Sturm. 
 
Dank an die Gemeinde für die besondere Unterstützung unserer Anliegen. 
 

99. Vollversammlung 
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Bürgermeister Herbert Plaimer: 

Neuwahlen: 
 
Wahlausschuss, Wahlvorschläge, Wahl 
 

Pause – Auszählen der Wahlkarten 
 
Stanzinger Gerhard 
53 abgegeben, 1 ungültig, Wahl angenommen 

 
Zehetner Walter 
53 abgegeben, 1 ungültig, Wahl angenommen 
 
Derflinger Hubert 
53 abgegeben,  2 ungültig, Wahl angenommen 
 

Waglhuber Franz, 
53 abgegeben, 1 ungültig, Wahl angenommen 
 

Ansprachen: 

 
Kommandant Gerhard Stanzinger bedankt sich für das Wahlergebnis bei allen Kame-

raden. Stellt neues Kommando vor. Imageverbesserung der FF in der Öffentlichkeit. 

 

Pater Wilhelm 
Dankt für Einladung. Jahresbericht ist wichtig, wertvolles Dokument. 
Gelöbnis der Angelobung erinnert an Taufversprechen. Gratuliert den Geehrten. In jeder 
Familie sollte ein Feuerwehrmann sein. Kameradschaft ist absolut gewachsen! Zusam-
menhalten! Dankt herzlich für die Kameradschaft. Schwung und Power soll erhalten blei-
ben! 
 

Vizebürgermeister Franz Mayrhofer:  
Vergangenes Jahr hat von allen besonderes Verlangt. Hochwasser und Sturm. Bedankt 
sich bei allen Helfern und der Einsatzleitung. 
Bedankt sich für die Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
und dem Zivilschutz. 

Lobt die Jugendarbeit und die Jugend. 
Gratuliert allen Ausgezeichneten und Beförderten. 
Wünscht dem neuen Kommando alles Gute und viel Er-
folg. 
 

Kontrollinspektor Ferdinand Magele:  
Bedankt sich für die Einladung und gratuliert dem ge-
wählten Kommando. 
Dank an BI Mitterbauer, der jetzt „Zeremonienmeister“ 
ist. Wird mit 1. März in den Ruhestand gehen. Besten  
Dank für die Zusammenarbeit bei den Naturkatastro-
phen auch an den Bürgermeister. Wünscht für die Zu-
kunft viel Erfolg und unfallfreie Einsätze. 
Kommandant Stanzinger übergibt als Dank einen Krug für sein „Blaulichtstüberl“ 
 

Kolonnenkommandant Leo Oberndorfer: 
Vergangenes Jahr war nicht so turbulent wie bei der FF. Dank für die gute Zusammenar-
beit. Erste-Hilfe-Kurse sollen in Anspruch genommen werden. 
Ersucht um weitere gute Zusammenarbeit 

99. Vollversammlung 
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AFK Georg Söllradl: 
Bedankt sich für die Einladung und gratuliert zur Wahl.  
Man muss im Ernstfall gerüstet sein – darum muss trainiert und geschult werden. 
Lobt den Einsatz beim Hochwasser, auch die Mithilfe in anderen Gemeinden. 
Bereich Funk ist eine Selbstverständlichkeit. Funksachverständiger sollte installiert wer-
den. Verbesserung der Funkausfahrten. 
Bereich techn. Hilfeleistung sei uns ans Herz gelegt und in die Ausbildung integriert wer-
den. 
Freut sich über den Übertritt der JF-Männer in den Aktivstand. Jugend ist das Aushänge-

schild in einer Feuerwehr. 
Huber Markus soll weiterhin im Atemschutz 
tätig bleiben.  
Neues Warn und Alarmsystem funktioniert in 
Pfarrkirchen sehr gut. 
Bedankt sich bei allen für die Zusammenarbeit. 
Wünscht dem neuen Kommando viel Erfolg. 
 

BFK Josef Edelmayr: 
Dank für die Einladung. Freut sich über die Ju-
gend, Jugendarbeit wird in Pfarrkirchen groß 
geschrieben – Dank an die Ausbilder. 
Hochwasser und Sturm – Dank vom LBD Jo-
hann Huber für die Arbeit. Pfarrkirchen hat 

großartiges geleistet, auch in Steyr und im Bez. 
Perg. 
 
An Bewerben sollen teilgenommen werden. Besonders Funkbewerbe. 
Dankt dem alten Kommando für die Zusammenarbeit mit dem Bezirk und wünscht dem 
neuen Kommando viel Erfolg. 
 

Bürgermeister: 
Pfarrkirchen hat das Glück, eine schlagkräftige Feuerwehr zu haben. Besonders die Ju-
gendarbeit ist super. Dankt namens der Gemeinde Pfarrkirchen für die Leistung. 
Bittet um Zusammenarbeit. Pfarrkirchnerinnen Und Pfarrkirchen können sich sicher füh-
len.  
Gratuliert allen sehr herzlich, auch dem Kontrollinspektor. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Allfälliges: 
keine Wortmeldungen 
 
HBI Stanzinger schloß die 99. Vollversammlung mit den Worten: „GUT HEIL“ um 
21:00 UHR. 

 

Anschließend gemütlicher Ausklang im Gasthof Lamplhub.

99. Vollversammlung 
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Dat. Beschreibung Zeit M 

25.01. 99. Vollversammlung im GH Lamplhub mit Neuwahlen des Kommandos.  

Es wurden dabei HBI Stanzinger Gerhard als Kommandant, OBI Zehetner Walter als KDT-Stv., BI 
Köberling Stefan als Zugskommandant bestätigt. Mitterbauer Christoph wird zum Lotsenkomman-
danten gewählt.AW Derflinger Hubert jun. übernahm das Amt des Kassiers, Zeugwart wurde AW 
Schmidhuber Raimund und Schriftführer AW Waglhuber Franz jun. 

5:15 63 

27.01. 1. Monatsübung: "Technische Geräteschulung" 2:00 13 

01.02. Bezirks-Funkbewerb in Ternberg 5:00 3 

15.02. Ausflug der Jugendgruppe nach Wien 
Kamerad Schramm Reinhold organisierte gemeinsam mit den Jugendbetreuern einen Jugendaus-
flug. Dieser führte uns in unsere Bundeshauptstadt. Dort angekommen besichtigten wir zuerst das 
Technische Museum und anschließend sahen wir uns 2 Filme im Riesen-Kino "IMAX" an. Fasziniert 
waren wir vor allem von der Größe der Leinwand und den toller 3D-Einstellungen.  
Am Nachhauseweg stärkten wir uns noch mit einer guten Jause und ließen diesen erlebnisreichen 
Tag ausklingen. 

12:15 16 

24.02. Monatsübung "Funk", Bezirksfunkbewerb theoretisch und praktisch, praktisches Funken, Stille 
Alarmierung 

1:00 14 

28.02. Ausgabe der Sammellisten für die Haussmmlung 2003 
Kassier AW Derflinger gibt die Sammellisten an alle Sammler aus. 

2:30 18 

03.03. Fahrfunkübung in Bad Hall 1:45 5 

08.03. Einsatz: Verkehrsunfall 
Möderndorf, Höhe Leeb (Fam. Gutbrunner) 

1:00 2 

15.03. Brandwache: Turnsaal Volksschule 3:45 4 

22.03. Wassertransport: 3500 Liter Wasser wurden zum Hotel Klause transportiert 1:30 3 

29.03. Feuerlöscherüberprüfung im Zeughaus 
Auch heuer konnte die Pfarrkirchner Bevölkerung ihre Feuerlöscher von der Fa. Schwödiauer über-
prüfen lassen. Für Essen und Getränke war bestens gesorgt, und so konnte man sich nebenbei bei 

einem gemütlichen Zusammensitzen recht gut unterhalten. 

9:00 15 

30.03. Monatsübung "Brand" 
Übungsannahme war ein Brand in den Räumlichkeiten der Fa. Latter (altes Sudhaus in Mühlgrub). 
Ein Atemschutztrupp wurde gestellt und der neue Hochleistungslüfter wurde getestet.  

2:00 11 

05.04. Brandwache: Turnsaal Volksschule (für die Goldhaubengruppe) 5:15 7 

06.04. Brandwache: Turnsaal Volksschule (für die Goldhaubengruppe) 1:00 7 

07.04. Frühjahrsübung in Adlwang 2:30 10 

10.04. Begehung mit Vertretern des LFK in Möderndorf bei Fam. Großholzner (vlg. Krenn) bezüglich der 
Errichtung eines Löschwasserbehälters 

2:00 6 

12.04. Brandwache: Volksschule Pfarrkirchen (Naturfreunde) 5:00 4 

14.04. Kanalspülung bei Mitterbauer Karl, 1000 Liter 1:00 2 

17.04. Kanalspülung: Dehenwangerstraße, Höhe Mair im Haag 
Bewässerung für GDE Pfarrkirchen, TLF getankt 

2:15 3 

17.04. Bäume umscheiden beim Wirtshaus Pfarrkirchen (Bräustüberl) 
Unter den fachkundigen Anweisungen der  Kameraden Breinesberger Josef und Hiesmayr Robert 
und deren tatkräftiger Unterstützung wurden beim ehm. Bräustüberl einige bedrohende Bäume 
entfernt. 

5:00 5 

18.04. Fehlalarm: Brandverdacht Feyreggerstraße 9 (Fam. Neudecker) 
16 Mann rückten mit Tank, Pumpe und Kommando aus. Als wir beim Einsatzort eintrafen stellte 
sich glücklicherweise heraus, dass die Hausherren den Brand selbst löschen konnten und ein Ein-
greifen der FF nicht mehr nötig war. 

0:22 16 

28.04. Monatsübung 3:00 14 

04.05. Florianimesse mit anschließendem Frühschoppen im Feuerwehrhaus 
Auch heuer fand wieder unsere traditionelle Florianimesse mit anschl. Frühschoppen im Feuer-
wehrhaus statt. Bei strahlendem Sonnenschein ließen es sich viele PfarrkirchnerInnen nicht neh-
men, die Messe mitzufeiern und anschließend ein paar gemütliche Stunden am Frühschoppen zu 
verbringen. Umrahmt wurde dieser von der Musikkapelle Pfarrkirchen.  
Für Verwirrung unter einigen Pfarrkirchnern sorgte der Besuch von Fritz Hochmayr, der scheinbar 
von einigen als politischer Gast gesehen wurde. Es wurde kritisiert und diskutiert, also entschloss 
sich das Kommando, einen Brief zu veröffentlichen, dessen Inhalt klarstellt, dass die Feuerwehr 
eine Kameradschaft edel denkender Menschen und damit überparteilich ist. JEDER ist daher ein 
gern gesehener Gast! 

11:30 45 

05.05. Fahrfunkübung in Pfarrkirchen, bei Fam. Hiesmayr-Dorfer - vlg. Mayr im Haag 
Für die Austragung der heutigen Fahrfunkübung war unsere Wehr verantwortlich. Dank an Fam. 

Hiesmayr für die zur Verfügungstellung ihres Grundes und die Getränke. Dank auch an unser Funk-
Team für die Ausarbeitung. 

2:15 13 

09.05. Einsatz: Schwimmbeckenbruch mit der Folge einer Wohnungsüberflutung 
Einsatz: Kanalverstopfung bei Kamerad Pfeiffer Paul, Pfarrkirchen 
Zu einem kuriosen Einsatz wurden wir gerufen: In der Wilh.-Fein-Str. brach bei Fam. Zierlinger das 
Schwimmbecken und das auslaufende Wasser flutete einige Wohnräume. 3 Mann standen bei 
Aufräumungsarbeiten im Einsatz. 

2:10 11 

Chronik 
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Währenddessen erreichte uns eine zweite Einsatzmeldung. Bei unserem Kameraden Pfeiffer Paul 
stand nach einer Kanalverstopfung der Keller unter Wasser. 

16.05. Schwölbogenbinden: für Kamerad Derflinger Hubert jun. anlässlich seines 30ers. 

Anschließend Zwangspoltern in Mühlgrub. Es wurde  Dank an Kamerad Derflinger H. für die Einla-
dung und köstliche Bewirtung! 

2:30 10 

18.05. 100-Jahr-Feier unserer Nachbarwehr in Nußbach. Nach der Feldmesse wurde ein neu angeschaff-
tes Fahrzeug eingeweiht. 

2:30 1 

22.05. Kanalspülung: Wirtshaus Pfarrkirchen, ehem. Bräustüberl 8:00 3 

23.05. Zeughauseinweihung der FF Zenndorf (Ried/Tr.) 5:15 4 

24.05. Jugendbewerb in Adlwang 5:30 9 

25.05. Abschnittsbewerb in Adlwang 
Unsere Bewerbsgruppe nimmt teil, jedoch sind sich alle einig, dass noch mehr trainiert werden 

muss. Gemütlicher Ausklang beim Frühschoppen. 

6:00 10 

25.05. Einsatz: Aufräumungsarbeiten nach einem Verkehrsunfall auf der Wartberger Bezirksstraße 1:02 21 

26.05. Monatsübung: Brandannahme im Glockenturm der Pfarrkirche 
Eine besonders schwierige Aufgabe hatten wir bei der heutigen Monatsübung. Ein Brand im Glo-
ckenturm musste gelöscht werden. Dafür musste Wasser aus dem Brunnen (bei Fam. Löhnert) 
angesaugt werden und über eine Leitung zum Tankfahrzeug, das sich unmittelbar vor der Kirche 
befand, gepumpt werden. Die Übung verlief sehr gut und Pfarrer Pater Wilhelm bedankte sich herz-
lich für die geleistete Arbeit. 

2:30 19 

05.06. Wassertransport: Fa. Lattner, Mühlgrub 2:45 5 

06.06. Zusammenkunft der 64er-Bewerbsgruppe 5:00 9 

09.06. Straßenreinigung: Wartberger Bezirksstraße, Höhe Fam. Neudecker 1:15 3 

13.06. Wassertransport: Gemeinde Pfarrkirchen - Rasenbewässerung 1:00 2 

13.06. Kanalspülung: Blankenbergerstraße 4:00 3 

14.06. Jugendbewerb in Schiedlberg 7:00 13 

14.06. Wassertransport: Fam. Huber vlg. Wieser, Möderndorf  0:45 3 

15.06. Bewerb in Schiedlberg 5:00 9 

19.06. Fronleichnamsprozession: Schloss Feyregg 4:30 22 

21.06. Jugendbewerb in Trattenbach 6:30 10 

22.06. Brandwache: Sonnwendfeuer bei Fam. Mayrhofer, vlg. Hager 3:45 4 

23.06. Bewerb in Trattenbach 4:15 9 

27.06. Wassertransport: Brunlehner - Brunnenspülung; Notstromaggregat geholt 2:00 2 

28.06. Jugendbewerb in Mitteregg-Haagen 5:30 7 

28.06. Brandwache: Sonnwendfeuer beim GH Lamplhub 3:30 3 

30.06. Bezirksbewerb in Mitteregg-Haagen 3:30 8 

30.05. Wassertransport: Fam. Jetzek, Möderndorf 51; 4000 Liter 

anschl.: Wespennest entfernt: Fam. Huemer, Haidacherstraße, Mühlgrub 

2:00 2 

30.06. Wespennest entfernt: Gärtnerstraße 34, Fam. Bauer 1:30 2 

03.07. Monatsübung: Übungsannahme: Verkehrsunfall 2:30 10 

04.04. Landesbewerb Rohrbach: Jugendbewerb 9:00 10 

05.07. Landesbewerb Rohrbach: Bewerbsgruppe 
Gerade beim Landesbewerb erreichte unsere Bewerbsgruppe ihre Saison-Bestzeit! In Bronze er-
reichten wir eine Zeit von 59:96 sek. - das erste mal bewältigte man den Löschangriff in einer Zeit 
von unter einer Minute. Auch die Staffellaufzeit konnte sich sehen lassen. In Silber erreichte man 

ebenfalls eine gute Zeit.  
Anschließend feierte man den Erflolg natürlich standesgemäß. Da natürlich niemand ans Heimfah-
ren dachte, übernachtete man in der Nähe von Sarleinsbach bei der Fam. Pichler. Die Chef-Trainer 
Huber Max und Windisch Thomas grillten für ihre Mannen köstliche Spezialitäten am "finnischen 
Ofen". Anscheinend soll auch die eine oder andere Flasche Bier oder Wein geleert worden sein. 

14:00 11 

06.07. Landesbewerb Rohrbach: Bewerbsgruppe - gemütlicher Ausklang & Heimreise 12:00 11 

07.07. Kanalspülung: Windisch, Mühlgrub 0:30 2 

08.07. Fahrfunkübung 2:30 10 

10.07. Wassertransport: Fam. Schaupper, Feyregg; 2000 Liter 0:45 2 

14.07. Einsatz: Wassertransport Fam. Mitterhuber, vlg. Schurwimm; 4000 Liter 1:30 2 

15.07. Hornissennest umgesiedelt: Kleingartensiedlung Moser, Möderndorf 0:30 2 

16.07. Wassertransport: Bewässerung der neuen Grünanlage beim Gemeindeamt 0:30 2 

17.07. Fischessen in Sand (Garsten) 4:15 11 

19.07. Wassertransport: Fam. Orlando, Möderndorf; 2000 Liter 1:00 2 

21.07. Wespennest entfernt: Feyregg, Familie Söllner, anschl.bei Fam. Bresenhuber 1:30 4 

23.07. Öleinsatz: Sudhaus Brauerei Mühlgrub 
Unsachgemäße Ablagerungen einer ehemaligen KFZ-Werkstätte führten nach Regenfällen zu 
Ölaustritt.  

1:00 6 

23.07. Wespennest entfernt, KDO getankt 0:45 3 

24.07. Wespennest entfernt 1:00 2 

26.07. Wespennest entfernt: Fam. Raab, Pfarrkirchen 0:15 2 

28.07. Wassertransport: Fa. Zorn, Feyregg; 2000 Liter 2:00 2 

02.08. Monatsübung:  2:45 8 
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Fox-TS Einschulung + Wasserwerfer in Mühlgrub, Sulzbach 

04.08. Wespennest entfernt: Kleingartensiedlung Moser, Möderndorf 
Wespennest entfernt: Fam. Narbeshuber, Pfarrkirchen 

Wespennest entfernt: Fam. Stroß, Pfarrkirchen 

2:00 2 

05.08. Fahrfunkübung Steinersdorf 3:00 5 

05.08. Wespennest entfernt: Fam. Sperrer, Feyregg 1:30 1 

08.08. Hornissennest umgesiedelt: bei Kamerad Schachner Franz, Mühlgrub 1:15 2 

10.08. Schwölbogenbinden: für Kamerad Derflinger Hubert jun. anlässlich seiner Hochzeit. 
Anschließend Poltern in Mühlgrub.  Dank an Kamerad Derflinger H. für die Einladung! 
Die Bewerbsgruppe überreichte einen aus Strom-Masten gefertigten Schwölbogen. 

    

14.08. Wassertransport: Fam. Mitterhuber, vlg. Schurwimm; 4000 Liter 1:00 2 

14.08. Wassertransport: Fam. Orlando, Möderndorf; war nicht zu Hause! 0:30 1 

15.08. Wespennest entfernt: Spatt Leopold, Feyregg 2:00 2 

16.08. Wassertransport: Fam. Orlando, Möderndorf; 2000 Liter 1:00 2 

16.08. Schwölbogenbinden: für Kamerad Köberling Stefan, anlässlich seiner Hochzeit  
Anschließend Poltern. Dank an Kamerad Köbering für die Einladung! 
Die Bewerbsgruppe überreichte einen selbst gebauten Schwölbogen, gefertigt aus 12 Handfeuerlö-
schern. 

7:00 17 

18.08. Wespennest entfernt: FF Haus 0:30 2 

19.08. Einsatz: Verkehrsunfall 
Möderndorf, Höhe Krennholz 

1:00 4 

20.08. Hornissennest umgesiedelt: Harrisberger Gottlieb, Möderndorf 
ansch. Ölspurtafeln vom Krennholz geholt 

1:00 2 

21.08. Öleinsatz: Mühlgruber Straße, Höhe Lehner 
Auslöser für die Ölspur war ein Hydraulikdefekt am Traktor von Hr. Adamsmair Josef 

1:00 4 

22.08. Wespennest entfernt: bei Kamerad Maurerbaur Christian, Feyregg 2:30 2 

23.08. Hochzeit: Andrea Wasserbauer & Hubert Derflinger 
ab 04:00 Uhr: "Schießen", anschl. Frühstück 

Standesamt, Kirche, Abendunterhaltung 
Herzlichen Dank an das Brautpaar und viel Glück für die Zukunft! 

20:00 30 

25.08. Wassertransport: Fam. Orlando, Möderndorf; 4000 Liter 1:00 2 

26.08. Monatsübung: gemeinsam mit der FF Bad Hall und dem Roten Kreuz Bad Hall  
Übungsananhme war ein Brand im Heuboden der Fam. Bibermayr (vlg. Urbarmühle). Ein Atem-
schutztrupp konnte 5 Personen aus dem vernebelten Gebäude bergen. Die Koordination zwischen 
den beiden Feuerwehren und dem RK klappte reibungslos. 

2:45 18 

29.08. Wassertransport: Volksschule Pfarrkirchen 1:00 1 

29.08. Technischer Einsatz: Autobrand am Hauptplatz Bad Hall, anschl. Abschleppen 
Und wieder einmal brannte unseres Kommandanten Auto. Dies war bereits das dritte (!) mal, dass 
einer seiner fahrbaren Untersätze ("Audi") Feuer fing. Durch sein rasches Eingreifen mittels Hand-
feuerlöscher konnte HBI Stanzinger aber größeren Schaden verhindern. 
Nachdem sein Peugeot vor einigen Jahren komplett vorm GH Schnürer (!) ausbrannte, folgte ein 
weiterer Autobrand und jetzt wieder so ein Zwischenfall, mitten am Hauptplatz in Bad Hall. Neugie-
rige Blicke der Kurgäste und Bad Haller waren ihm sicher...  

1:00 3 

29.08. Wespennest entfernt: Fam. Helleis, Pfarrkirchen 0:45 2 

30.08. Grundlehrgang Dambach: Hoflehner Markus, Waglhuber Johannes 13:15 2 

30.08. Grundlehrgang Dambach: Beide Kameraden unserer Wehr schlossen den Grundlehrgang mit "Vor-
züglichem Erfolg" ab. Das Kommando gratuliert herzlich. 

12:30 2 

30.08. Hochzeit: Bernadette Schatz und Köberling Stefan 
ab 04:00 Uhr "Schiessen", anschl. Sausemmel-Frühstück 
Standesamt - Kirche - Abendunterhaltung 
Herzlichen Dank an das Brautpaar und viel Glück für die Zukunft. 

21:30 18 

03.09. Fahrfunkübung mit Karte in Waldneukirchen 2:45 4 

06.09. Wespennest entfernt: Werner Josef, Dehenwangerstr. + Helleis, Pfarrkirchnerstr. 2:00 2 

14.09. Feuerwehrausflug: Kärnten/Klagenfurt 1. Tag: 
Der heurige Ausflug führte uns nach Klagenfurt. Pünktlich um halb 7 brachen wir mit dem Bus Rich-
tung Kärnten auf. Dort erwartete uns zuerst einmal eine Führung in der Brauerei Hirt. Selbst die 
wackeren Bierkennern unserer Wehr waren von den modernen Abfüllanlagen begeistert. So viel 
Bier macht natürlich hungrig - vorzügliches Mittagessen im Brauhaus. 
Nachmittag: Heinrich-Harrer-Museum - "Sieben Jahre in Tibet". Anschließend bestiegen die mutigs-
ten unter uns die Sünden-Stiege, ein steiler Stiegenweg, der in eine Felswand montiert wurde. 
Am Abend bezogen wir dann unsere Zimmer im Hotel "Liebetegger" in Klagenfurt und begaben uns 
dann zum Abendessen. Den schönen Abend danach nutzten viele für einen gemütlichen Spazier-

gang durch die Stadt. Andere besuchten die Klagenfurter-Messe und verweilten dort bis in die 
frühen Morgenstunden. 

17:30 45 

15.09. Feuerwehrausflug: Kärnten/Klagenfurt 2. Tag: 
Frühstück im Hotel, anschließend Stadtführung durch Klagenfurt. Während ein großteil der Gruppe 
den Erklärungen des Stadtführers lauschte, erklärte sich Kamerad Kaip spontan dazu bereit, eine 
eigene Spezial-Stadtführung zu machen. Etwa 10 Kameraden schlossen sich ihm an, Gerüchten zu 
folge soll diese Führung aber schon beim ersten Cafehaus ihr frühes Ende genommen haben... 

21:30 45 
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Mittagessen wiederum im Landhaushof. 
Danach gings auch schon wieder in Richtung Heimat. Ein Zwischenstopp auf der wunderschönen 
Nockalm-Hochalpenstraße bescherte uns einen herrlichen Ausblick. 

Gemütlicher Ausklang in einem Gasthaus in Sipbachzell.  
Sichtlich zufrieden und begeistert kamen wir wieder zu Hause an und freuen uns schon auf den 
nächsten Ausflug... 

17.09. Einsatz: Brandverdacht bei Fr. Pfeiffer, Haidacherstr. 12 
Eine überkochende Milch und starker Dampf waren der Auslöser für diesen Einsatz. Mit wenigen 
Handgriffen wurde aber alles wieder in Ordnung gebracht. 

0:43 15 

20.09. RAG-Übung 5:00 2 

21.09. Zeughauseinweihung der FF Bad Hall 6:30 11 

22.09. Einsatz: Zimmerbrand, Mühlgrub 15 

Eine vergessene Zigarette löste im "Steger-Haus" einen Zimmerbrand aus. Starke Rauchentwick-
lung war die Folge. Unsere Wehr war schnell zur Stelle und konnte sofort einen Atemschutztrupp 
zur Brandbekämpfung abgestellt werden. Die Feuerwehren Rohr und Bad Hall wurden zur Unter-
stützung angefordert. 
Glücklicherweise wurde niemand verletzt, der Sachschaden wurde aber auf mehrere 10.000 € 
geschätzt. 

5:24 22 

27.09. FuB-Übung Aschach/Steyr 5:30 9 

07.10. Fahrfunkübung Adlwang 2:30 4 

11.10. Abschnitts-Herbstübung in Waldneukirchen 4:00 12 

13.10. Abschiedsfeier Hiesmayr Robert jun.  
Kamerad Hiesmayr Robert tritt nach langjähriger, tatkräftiger Arbeit nun zur FF Rohr über. Zum 
Abschied lädt er alle Kameraden mit Begleitung zu einem gemütlichen Abend (Zehetner Walter - 
Maschinenhalle) ein. "Seine" Bewerbsgruppe die "64er" übergaben ein Geschenk und forderten zu 
einem spontanen Löschangriff auf. Auf Anhieb erreichten sie eine fabelhafte Zeit! 
Die gesamte Kameradschaft bedankt sich recht herzlich beim Robert für seine vorbildliche Arbeit 
(ob als Jugendbetreuer, Schriftführer...) und wünscht viel Erfolg und Freude bei der neuen Wehr.  

5:30 80 

13.10. Kanalspülung Zöhrmühle 4:00 3 

16.10. Baumschnitt bei Mayrbäurl Hildegard 1:00 2 

27.10. Jugendausflug: Erzberg/Stmk 
Kamerad Schramm Reinhold organisierte wiederum einen Jugendausflug, der uns diesmal ins 
steirische Eisenerz führte. Nach einer interesanten Führung im Schaubergwerk erwartete uns eine 
unvergessliche Fahrt mit dem größten Taxi der Welt, dem "Hauly". Mehr als 100 Tonnen schwer 
und über 830 PS leistet dieser Radlader, der zu einem Taxi umgerüstet wurde. 
Abschießend gabs noch eine köstliche Jause in Großreifling. Die Jugendgruppe bedankt sich herz-
lich beim Organisator! 

8:45 9 

29.10. Monatsübung: Unterflurhydrant; Brand Fa. Plass; Ansuagen; Gasspürgerät 
Eine lehrreiche Übung von HBM Kaip und HBM Neudecker. Viele wichtige Handgriffe, die im Ernst-
fall sitzen müssen, wurden uns wieder näher gebracht. Wie sauge ich richtig an, was ist dabei zu 
beachten? Wie bediene ich einen Unterflurhydranten?  
Das neue Gasspürgerät wurde uns von HBM Huber Max erklärt. Außerdem wurde ein Brand in der 
Fa. Plass angenommen. 

4:00 12 

05.11. Fahrfunkübung in Rohr 2:45 4 

11.11. KDO-Situng mit Bürgermeister und Vertretern des Gemeinderates 3:00 7 

19.11. Begräbnis Alt-Bgm. Königsbauer 3:30 30 

21.11. Inventur, Reinigung 5:15 8 

24.11. Monatsübung: Atemschutzübung beim Metzbauer in Feyregg und Fa. Plass 3:45 9 

27.11. Begehung Fa. Kienbacher 1:15 1 

29.11. Ausflug mit den Kameraden der Feuerwehr Levico/Italien nach Steyr & Christkindl 5:00 9 

04.12. KDT-Dienstbesprechung 5:00 4 

05.12. AS-Geräte überprüfen Fa. Dräger, Wien 11:00 2 

09.12. KDO-Sitzung 3:00 6 

15.12. Einsatz: Sturmschaden Wartberger Bezirksstraße, Krennholz 0:58 10 

12.02. Weihnachtsfeier im GH Mayrbäurl 4:30 89 

16.12. Einsatz: Ölspur Mühlgruberstr. Höhe Mitterbauer 1:00 3 

22.12. Monatsübung "Geräteschulung" 
HBI Stanzinger und AW Derflinger erklärten die FOX TS und das Notstromaggregat. 

2:30 13 

29.12. Abschlussfeier der Bewerbsgruppe mit Festessen 4:59 13 

31.12. SilvesterEinsatz: Sicherung eines Telefonmastens nach Verkehrsunfall 0:40 11 

 
Kleinere Ereignisse und Tätigkeiten sind hier nicht angeführt. Eine Einsicht ins Zeughaus-
buch ist jedoch jederzeit möglich! 
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Zahlen & Fakten 

 

Anzahl der aufgewendeten Stunden 2003 für Übungen, 
Schulungen, Einsätze, Ausflüge, Festlichkeiten etc (lt. 

Zeughausbuch): 

 
 

1.070 

Gesamtanzahl „Mann“ (lt. Zeughausbuch) 2.287 

Gesamte Mannstunden 9.941 

Gesamt Technische Einsätze 53 

Gesamt Brandeinsätze 4 

Absolvierte Lehrgänge 8 

 

 

Mannschaftsstatistik 2003 

 

 Mann D-Alter 

Mitgliederstand per 31.12.2003: 91 37,5 Jahre 

 davon Aktiv: 69 36,3 Jahre 
 davon Reserve: 10 73,6 Jahre 

 davon Jugend: 12 14,8 Jahre 

 

  
 

Eintritte 2003: 3 

Austritte 2003: 5 

Verstorben: 1 
 

 

Abschließend danke ich allen, die mich bei meinen Tätigkeiten unterstützt 

haben! 

 
In eigener Sache: 
Ich bitte euch, mir eure Pässe nach Lährgängen, Auszeichnungen, Beförderungen, Lan-
desbewerben etc. zu zeigen, um die Ereignisse im Computer eintragen und dem LFK 
melden zu können. 
Ich bemühe mich ständig, sämtliche Arbeiten sorgfältig und fehlerfrei zu erledigen. Leider 
schleicht sich aber trotzdem manchmal ein Fehler bei Einladungen und Berichten ein. 
Daher bitte ich euch, bei Unklarheiten ein Kommandomitglied zu kontaktieren. 

 

Euer Schriftführer 
AW Franz Waglhuber 

Statistik 
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Das Einsatzjahr 2003 
 
52 Technische Einsätze: 10 Pumparbeiten und Kanalspülungen 

14 Entfernen und Aussiedeln von Bienen/Wespen/Hornissen 
6 Wasserversorgungen 
6 Sicherungsdienst 
5 Freimachen von Verkehrswegen 
2 Auslaufen von Mineralöl 
2 Verkehrsunfall 
2 Hochwasser und sonstige Überschwemmung 
2 Entfernen von Bäumen 
1 Notstromversorgung 
1 Bergung von Kfz  
1 Sicherung eines Telefonmastens nach Verkehrsunfall 

 

Die Gott sei Dank sind großen Naturkatastrophen im Jahr 2003 ausbleibenden, erforder-
ten keine großen geballten Einsätze innerhalb weniger Tage. Dennoch mussten eine gro-
ße Zahl an Technischen Hilfeleistungen (50!) erbracht werden. Hierbei leisteten 155 
Mann, 322 Stunden und fuhren 248 Kilometer mit dem Einsatzgerät bei jeder Tages und 
Nachtzeit sowie auch am Wochenende. Bemerkenswert ist die Zunahme der Einsätze 
aufgrund der Insektenplage im Jahr 2003. 
  
4 Brandeinsätze: 3 Blinder Alarm 

1 Wohnungsbrand in Mühlgrub 15 Eingesetzte Kräfte: FF Pfarrkir-
chen: 1 TLF, 1 KLF, 1 KDO, FF Bad Hall: 1 RLF, 1 LFB, 1 DLK, FF 
Rohr: 1 TLF, 1 LFB-A, insgesamt 54 Mann. Durch den Einsatz des 
eben erst angekauften Hochleistungslüfters konnte die Wohnung 
sehr gut und schnell rauchfrei gemacht werden. Dies trug wesentlich 
zu einem schnellen Einsatzerfolg bei. 

 

Ausbildungsarbeit im Jahr 2003 

 
Die Basisausbildung der Feuerwehr Pfarrkirchen sind die Monatsübungen. Sie werden 
einmal im Monat abgehalten und auf die speziellen Anforderungen für die Wehr abge-
stimmt. Praktisches Arbeiten und einsatznahe Bedienungen stehen im Fordergrund um 
eine gute Ausbildung zu gewährleisten. 289 Stunden wurden hier geleistet. 
 

Bei den beiden Abschnittsübungen sowie der F.u.B. Übung und sonstigen Übungen mit 
anderen Wehren wurden 119 Übungsstunden abgehalten. 
 

In der Funkausbildung, bei den monatlichen Funkausfahrten, sowie zur Vorbereitung für 
den Bezirksfunkbewerb wurden 100,5 Stunden geleistet.  
 

Als sehr erfreulich ist die energische Aktivität der Bewerbsgruppe zu bemerken sie leiste-

te in mehr als 30 Ausbildungsabenden 683 Stunden für Feuerwehr und Kameradschaft. 
 

An der Feuerwehrschule für Oberösterreich wurden folgende Lehrgänge besucht: 
Atemschutzlehrgang Waglhuber Franz 
 Kapfer Walter  
Technischer Lehrgang 1 Köberling Stefan 
Technischer Lehrgang 2 Huber Markus 

 Köberling Stefan 
Lotzenlehrgang Mitterbauer Christoph 
Kommandantenweiterbi. Stanzinger Gerhard 
 Zehetner Walter 

BI Stefan Köberling 

Der Zugskommandant berichtet 
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Mit unseren Fahrzeugen…  

 

waren wir heuer insgesamt 5.685 Kilometer unterwegs. Eine genaue 
Auflistung lt. Fahrtenbüchern ergibt  

 

Pumpe KLF 579 Km 209,10 Liter Benzin 

Tank TLF-A 680 Km 442,93 Liter Diesel 

Kommando KDO 4.426 Km 449,30 Liter Diesel          . 

 5.685 Km 1.101,33 Liter Treibstoff 

 

 

TS, Lüfter, Notstrom 

 
TS 12 KLF 8,9 Std. 55 Liter Normalbenzin 

HL Lüfter TLF-A 9,5 Std. 20 Liter Normalbenzin 

Notstromagg. TLF-A 6,4 Std. 22 Liter 1:1 Benzin 

 

 
Die Einsatzgeräte wurden den Vorschriften entsprechend gewartet. 

Weiters konnten wir  

 

 10 Brandschutzjacken, 
 1 HD-Bergeset, 

 1 HD-Reiniger, 

 10 div. Schläuche, 

 div. Putz- & Reinigungsmaterial und 
 2 Imkerhauben für verstärkt aufgetretene Wespeneinsätze 

 

anschaffen. 

 

Abschließend bedanke ich mich bei der 
Gemeinde Pfarrkirchen und den Kame-

raden, die mich bei meiner Tätigkeit 

als Zeugwart unterstützt haben und 

schließe meinen Bericht mit einem 
 

„Gut Heil!“. 

 

Euer 
AW Raimund Schmidhuber 

Der Zeugwart berichtet 



   

   

Jahresbericht der Freiwilligen Feuerwehr Pfarrkirchen Seite 16 

Das Jahr 2003 im Rückbl i ck  

 

Heuer war ein bewegtes Jahr mit vielen Übungen und Einsätzen. Unsere 
neuen Atemschutzgeräte wurden am 05.11.2003 in Wien einer Grund-

überholung unterzogen und Waglhuber Franz, Derflinger Hubert, Huber 

Andreas, Zehetner Walter, Mitterbauer Christoph und Hiesmayr Günther 

waren bei der Atemschutzuntersuchung in Steyr bei Dr. Pichler, um wei-

terhin für den Einsatz gerüstet zu sein. 
 

Übungen 

 

31.03.2003 

Bei Schweißarbeiten im 3. Stock des Sudhau-

ses ist ein Brand ausgebrochen; 2 verletzte 
Personen befinden sich im Objekt. Beginn der 

Übung war um 19:30 Uhr und um 19:54 Uhr 

befand sich der erste Atemschutztrupp, be-

stehend aus Hartmann Peter, Kaip Franz, 
Neudecker Stefan und Köberling Stefan, im 

Einsatz. Um 20:13 hat der AS Trupp den Ein-

satz beendet. Ziel der Übung war richtiges 

Vorgehen im Einsatzobjekt. Resümee bei der Nachbesprechung war, dass 

sauber gearbeitet wurde, mit Ausnahme einiger Kleinigkeiten wie z.B. bei 
Innenangriffen für ausreichend Schlauchreserve sorgen und erst füllen 

wenn Trupp Wasser wirklich benötigt (Schlauchhalter einsetzen). 

 

07.04.2003 
Feuerwehr Abschnittsübung in Adlwang (Hasenberg) wo auch Pfarrkirch-

ner Atemschutzträger 15 Minuten im Einsatz waren. (Kapfer Walter, 

Köberling Johannes und Winkler Alois) 

 
26.05.2003 

Übungsalarmierung für die Freiwil-

lige Feuerwehr Pfarrkirchen: Brand 

in der Kirche. Bei Schweißarbeiten 
an einer Tür über dem Hauptschiff 

ist ein Feuer ausgebrochen. Eine 

Person vermisst, Atemschutz zur 

Brandbekämpfung und Personen-

bergung vor (um 19:58 Uhr). Und 
bereits um 20:08 Uhr war die ver-

letzte Person gerettet. Atem-

schutzträger waren Mitterbauer 

Christoph, Maurerbaur Franz und 
Kapfer Walter. Ziel der Übung war schonendes Bergen der verletzten Per-

sonen. 

Atemschutz 
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25.08.2003 
Brand Feyregg 43, bei Familie Bibermayr. Die 

Lage beim Übungsobjekt war mehrere ver-

misste Kinder im Obergeschoß des Heusta-

dels. Nach Eintreffen der FF Pfarrkirchen um 

19:42 Uhr am Übungsobjekt und der ersten 
Lageerkundung wurden noch Pumpe Bad Hall 

(eingetroffen um 19:47 Uhr) und Rotes Kreuz 

(eingetroffen um 19:54 Uhr) nachalarmiert. 

Die Aufgabe für die Atemschutzträger war 
richtiges Vorgehen, schonendes Bergen der vermissten Personen und rich-

tiges Aufstellen des Lüfters. Ziel der Übung war das Zusammenarbeiten 

der FF Bad Hall und dem Roten Kreuz zu üben, und Austesten des Lüfters.  

 

Einsatz 

21.09.2003 
Am Sonntag um 08:36 Uhr hieß es in Pfarrkirchen auf dem Piepser Zim-

merbrand Mühlgrub 15. Gleich bei der Ausfahrt wurde die FF Bad Hall mit 

Atemschutz angefordert. Beim Eintreffen von 

Tank Pfarrkirchen wurde sofort mit schwerem 

Atemschutz vorgegangen (Zimmerberger David, 
Mitterbauer Christoph, Huber Markus). Die 

Schwierigkeit bei dem Einsatz war, dass die Ein-

gangstür ausgehängt werden musste, da im of-

fenen Zustand die Wohnungstür blockiert war. Weitere Schwierigkeiten 
waren schlechte Sicht und die große Hitze. Zu-

sammengefasst war es ein vollauf gelungener 

Einsatz. 

 
24.11.2003 

Die letzte Übung in diesem Jahr war beim Metz-

bauern in Feyregg, Beginn war um 19:30 Uhr. 

Aufgabe war das Bergen von Gegenständen. Mit 
den Atemschutzgeräten gingen Köberling Stefan, Hartmann Peter und 

Derflinger Hubert. Ende der Übung war um 22:45 Uhr. 

 

Bei fünf Atemschutzschulungen, fünf Atemschutzübungen und einem Ein-

satz mit Atemschutz wurden insgesamt von 86 Mann 1870,5 Stunden ge-
leistet. 

 

Dafür möchte ich allen Kameraden herzlich danken und für 2004 weiterhin 

um rege Teilnahme an allen Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr Pfarr-
kirchen bitten.  

HBM Huber Markus 

Atemschutz 
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Lotsendienst BI Mitterbauer Christoph, Lotsenkommandant 
 

15.08. Verkehrsunfall Höhe Jetzek 4 Mann 1,0 Stunde 

17.08. Verkehrsunfall Krennholz 2 Mann 0,5 Stunden 

 

Ich möchte mich bei allen Kameraden herzlich bedanken, die mir bei 
den Tätigkeiten so tatkräftig geholfen haben. 

Euer Lotsenkommandant 

BI Christoph Mitterbauer 

 

Lotsendienst E-BI Mitterbauer Karl, Zeremonienmeister 
 

08.01. Begräbnis Kraus 3 Mann 1,0 Stunde 

20.01. Begräbnis Mayrbäurl Hans 3 Mann 1,0 Stunde 

03.02. Blasentag 3 Mann 4,0 Stunden 
05.04. Lotsendienst Goldhaubengruppe 7 Mann 2,0 Stunden 

13.04. Palmprozession 1 Mann 1,0 Stunde 

04.05. Florianimesse 1 Mann 0,5 Stunden 

25.05. Erstkommunion 1 Mann 1,0 Stunde 
19.06. Fronleichnamsprozession 1 Mann 1,0 Stunde 

28.06. Firmung 2 Mann 1,0 Stunde 

23.08. Hochzeit Derflinger 3 Mann 1,0 Stunde 

30.08. Flohmarkt 1 Mann 2,0 Stunden 

30.08. Hochzeit Klapka 1 Mann 1,0 Stunde 
30.08 Hochzeit Köberling (Waldneuk.) 2 Mann 1,0 Stunde 

07.09. Kräutermesse 1 Mann 1,0 Stunde 

21.09. Erntedankfest 1 Mann 1,0 Stunde 

05.10. Silberpaare 1 Mann 1,0 Stunde 
25.10. Musikkonzert 3 Mann 1,0 Stunde 

01.11. Allerheiligenprozession 2 Mann 1,0 Stunde 

02.11. Allerseelenprozession 2 Mann 0,5 Stunden 

11.11. Martinfest & -umzug 2 Mann 1,0 Stunde 
15.11. Begräbnis Königsbauer 4 Mann 1,0 Stunde 

 

 

 

 
Dank an Gendarmerieposten 

Bad Hall für die gute Zusam-

menarbeit und allen Kamera-

den, die mich beim Lotsen-
dienst unterstützt haben. 

 

 Der Zeremonienmeister 

E-BI Mitterbauer Karl 
 

Lotsen-Kdt & Zeremonienmeister 
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Funkgerätestand per 31.12.03: 
 1 Fixstation Florian Motorola GM 900 Einsatzzentrale 
 2 Fahrzeugfunkgeräte Bosch KF 163 TLF; Reserve 
 1 Fahrzeugfunkgerät Motorola GM 350 KLF 
 1 Fahrzeugfunkgerät Motorola GM 950 KDO 
 5 Handfunkgeräte mit Ladestation GP 30 TLF; KLF; KDO 
 1 Handfunkgerät mit Ladestation Grundig FK 109 KDO 
 

Stille Alarmierung: 
 1 Auslösestation Motorola GM 950 Einsatzzentrale 
 44 Melderufempfänger „Swissphone RE 429“ Am Mann 

 

Alle Geräte werden regelmäßig überprüft und bei Übungen getestet! 
 

 

Ausbildung, Lehrgänge, Schulungen & Bewerbe: 

 

1 Funkschulung 
Funkübungen wurden für den Bezirksfunkbewerb durchgeführt, an dem eine 

Gruppe mit drei Mann in Bronze teilnahm. 

 

10. Bezirksfunklehrgang 
Kamerad Köberling Johannes trat an und meisterte diese Aufgabe mit vorzügli-

chem Erfolg! 

 
Stille Alarmierung 

52 Proberufe wurden 2003, jeweils Samstags um 12:15 Uhr durchgeführt, um 

die Funktion der Geräte auf Ihre Zuverlässigkeit zu prüfen. 
 

Funkübungen des Abschnittes: 

An 9 Fahrfunkübungen mit TLF, KLF und KDO war die FF Pfarrkirchen mit 66 

Mann aktiv beteiligt. 
 

Ankauf 

10 Akkus für Meldeempfänger RE 429 
2 externe Antennenanschlüsse für Ladeboxen (Meldeempfänger) 

 

Alarmierung 

Aufgrund der Umstellung des Alarmsystems im Jahr 2004 wurde bereits im No-
vember mit der Planung für die notwendigen Leitungen und Anschaltungen be-

gonnen. 

 
 

Dank allen Kameraden die heuer im Funkwesen sehr aktiv mitgewirkt haben. Für 

die Unterstützung bei meiner Tätigkeit bedanke ich mich bei meinem Stellvertre-
ter FM Raab Thomas. 

 

Euer Funkbeauftragte: 

HFM Andreas Jenzer 

Funk- und Nachrichtendienst 
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Dieses Jahr konnte die Jugend-
gruppe wieder ihre Leistungen 

hervorheben, ob bei Bewerben, 

Training oder Übungen. 

Am Anfang des Jahres wurde wie-

der viel Wissen von den Jungfeu-
erwehrmännern verlangt. Deshalb 

fingen wir gleich in der ersten Wo-

che mit den Vorbereitungen an. 

Von Jänner bis Juli fanden viele 
Veranstaltungen statt.  

 

Darunter Erste Hilfe Kurs, Wissenstest, Training, Bewerbe und viele 

diverse Veranstaltungen. 
Der Wissenstest und Erste Hilfe Kurs fanden heuer in Kleinreifling statt.  

 

Beim Wissenstest erreichten in Bronze Prieler Johann und in Silber Hotz 

Peter, Schachner Bernhard, Bresenhuber Christoph und Huemer Stefan 
das Abzeichen erfolgreich. 

 

Am 15. Februar unternahmen wir unter der Leitung von Kamerad Reinhold 

Schramm einen Ausflug nach Wien ins technische Museum und ins IMAX, 

das 3D Kino mit der größten Leinwand Europas. 
Im März begannen wir mit dem Bewerbstraining gingen auch Laufen und 

übten den Umgang mit der TS. 

 

Bei folgenden Bewerben waren wir dabei: 
 

Abschnitts Bewerbe in Adlwang, Schiedlberg und Trattenbach 

Bezirksbewerb in Mitteregg Haagen  

Landesbewerb in Rohrbach 
 

Beim Landesbewerb erreichten das Leistungsabzeichen in Bronze 

Obereder Fabian und in Silber Weinberger Roman und Erbler Harald. 

 

Am 5 Mai nahmen wir  bei einer Übung beim Roten Kreuz mit vier Mann 
als Statisten teil, und am 25 August mit 5 Mann an der Monatsübung bei 

der Urbarmühle.  

 

In diesem Jahr traten Pysz Daniel, Obereder Fabian und Wolf Gerald als 
Jugendfeuerwehr Mitglieder ein. 

Wir freuen uns über euer Interesse und hoffen dass es euch in unserer 

Kameradschaft gefällt! 

Leider verließ uns Weis Andreas als Kamerad. In den Aktivstand wird 
Waglhuber Johannes übertreten. Alles Gute für die weitere Laufbahn in 

unserer Wehr! 

Unsere Jugend – Unsere Zukunft 
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Der Mitgliederstand am 31.12.2003  -  11 Mann 

 
Bresenhuber Christoph 

Erbler Harald 

Hotz Peter 

Huemer Stefan 

Iraschek Christoph 
Obereder Fabian 

Prieler Johann 

Pysz Daniel 

Schachner Bernhard 
Weinberger Roman 

Wolf Gerald 

 

Natürlich waren wir auch bei der Abschiedsfeier von Kamerad Robert 
Hiesmayr jun. dabei, die uns sehr gefiel, wo wir viel zu Essen bekamen 

und einen schönen Abend verbringen durften. 

 

Mit unserem Gönner Reinhold Schramm unter-
nahmen wir einen Ausflug ins Erzbergwerk wo 

wir auch mit dem riesigen Schotterladewagen, 

bei denen selbst die Räder schon dreimal so 

groß waren wie wir! Dies war ein sehr schöner 

Tag und wir möchten uns herzlich bedanken.  
 

 

Wir waren natürlich auch kräftig mit unseren Fahrzeu-

gen unterwegs: 
Mit dem KDO-Bus fuhren wir 1026 km und mit dem 

KLF 133 km. 

 

Wir bedanken uns dafür sehr herzlich! 

 
 

 

Dieses Jahr wurden für Übungen, Bewer-

be, Training, Ausflüge, Tagungen, Bespre-
chungen und Sonstige Aktivitäten 1.321 

Stunden geleistet. 

 

 
 

Wir möchten uns beim Kommando für die 

Unterstützung bedanken! 

Eure Jugendbetreuer 
HFM Hartmann Peter & FM Karpfer Walter 
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In diesem Jahr erhielten wir zur Ergänzung unserer Notfallausrüstung eine 

neue Tasche („Rescue Bag“) und ein Intubationsset. 

 

Zusätzlich wurden zwei Decken von Herrn Leopold Oberndorfer gespendet. 

 
Diese neuen Gerätschaften befinden sich bereits in den Fahrzeugen. Am 

Dach des Tankfahrzeuges wurde auch eine Trage zum Bergen verletzter 

Personen angebracht. 

 
Die Materialien und Gerätschaften werden natürlich mehrmals im 

Jahr auf Funktion, Sauberkeit und Verfallsdatum überprüft. 

 

Tätigkeitsbericht 2003 
 

Erste Hilfe-Unterrichtung und Übung für Wissenstest der Jugend 

 

25.08.03 Übung Urbarnmühle  
  Bergung und Erstversorgung von fünf verletzten Personen,  

  Übergabe und Weiterversorgung vom Roten Kreuz  

 

Laufende Kontrollen der Gerätschaften 

 
 

Da in diesem Jahr glücklicherweise weniger Ausrückungen gemacht wer-

den mussten hält sich der Tätigkeitsbericht kurz. 

 
Leider kann es auch in unserer Kameradschaft jeden treffen, als Ersthelfer 

vor Ort Hilfe leisten zu müssen, darum wünschen wir uns gut ausgebildete 

Feuerwehrmänner. 

Das Rote Kreuz veran-
staltet zweimal im Jahr 

an jeder Ortstelle einen 

Erste-Hilfe Kurs. 

Also: wenn der EH Kurs 

schon länger als drei 
Jahre her ist, würde ein 

Auffrischungskurs si-

cher nicht schaden, 

denn es gibt jedes Jahr 
neue Änderungen, die 

jeder wissen sollte! 

 

Denn: 
Jeder kann helfen! 

Euer Sanitätstrupp 

 Unser Sanitätstrupp 


